
Zur person:
sabrina jacob

Geboren am 16. Dezember 1980 in Bremen, seit 
2005 wohnhaft in Schacht-Audorf, Referentin für Ge-
sundheitswesen bei der Techniker Krankenkasse in 
Kiel.

Eingetreten in die SPD 1999 und aktiv in Rends-
burg-Eckernförde seit 2010. Verschiedene Parteifunk-
tionen wie zum Beispiel Vorsitzende des Kreispar-
teiausschusses und des Ortsvereins Schacht-Audorf 
sowie im Landesvorstand der Sozialdemokraten im 
Gesundheitswesen (ASG)

Mitglied beim TSV Vineta Audorf. Bis 2012 Übungs-
leiterin für das Kinderturnen und vorher Betreuerin 
der 2. Fußball-Herrenmannschaft.

Hobbys: Reisen, Sport und Bücher lesen.

Schreiben Sie mir:	 
Am See 8, 24790 Schacht-Audorf,	  
Email: sabrinajacob2@gmail.com

KONTAKT:
SIE ERREICHEN MICH UNTER

Rufen Sie mich an: 0160/96921797	  
oder sprechen Sie mich gerne an	  
einem unserer Infostände an.

Am 26. Mai 
SPD wählen!

sabrina 
jacob

www.spd-rd-eck.de

Im Kreistag von Rendsburg-
Eckernförde:
Das ist mir wichtig

Einen Schwerpunkt lege ich auf das Gesundheitswesen. 
Es gilt, eine qualitativ hochwertige Versorgung für unse-
ren eher ländlich geprägten Kreis sicherzustellen. Dafür  
muss unsere „Imland“-Klinik in öffentlicher Trägerschaft 
erhalten bleiben. Renditeerwartungen Einzelner dürfen 
nicht im Vordergrund stehen. Ich trete auch dafür ein, 
dass Beruf und Familie besser miteinander vereinbar 
sind. Ich erlebe selbst, welche Schwierigkeiten sich in 
dieser Situation ergeben. Die Wahlfreiheit hat man nur, 
wenn eine ausreichende soziale Infrastruktur vorhanden 
ist. Das Ehrenamt muss gestärkt werden. In vielen Be-
reichen sind wir auf engagierte Menschen angewiesen. 
Dies muss auch entsprechend von unserer Gesellschaft 
anerkannt werden. Gerne möchte ich meinen Teil dazu 
beitragen.

Nehmen Sie Ihr Wahlrecht bitte wahr: Am 
26. Mai bestimmen Sie mit über die zu-
künftige Politik in Gemeinde und Kreis!



Liebe Bürgerinnen und
Bürger,

ich kandidiere am 26. Mai 2013 in Ihrem Wahlkreis für 
den Kreistag Rendsburg-Eckernförde. Ich bin 32 Jahre 
alt, verheiratet, habe 2 Kinder und bin von Beruf Kran-
kenkassenbetriebswirtin.
Geboren und aufgewachsen bin ich in Bremen und 
konnte dort bereits politische Erfahrungen sammeln. 
Nach meiner Familiengründung und dem Umzug nach 
Schacht-Audorf möchte ich mich auch hier für Sie enga-
gieren.
Ich möchte meinen Teil dazu beitragen, dass wir in einer 
sozialen und gerechten Gesellschaft leben. Für die Zu-
kunft unserer Kinder dürfen nicht der Bildungsgrad der 
Eltern, die Herkunft oder andere Aspekte entscheidend 
sein. Von Beginn an müssen gleiche Lebenschancen be-
stehen. Dies führt zu vielen Themenfeldern, in die ich 
mich einbringen möchte. Dazu bitte ich um Ihre Unter-
stützung. Vielen Dank!

Herzliche Grüße

Sabrina Jacob

Sozial - gerecht - vor ort 

Der Nord-Ostsee-Kanal: Lebensader für unseren 
Kreis - Bedeutung für ganz Nordeuropa.
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Unsere Schwerpunkte für 
rendsburg-eckernförde

Chancengleichheit, soziale Gerechtigkeit und Nachhal-
tigkeit sind die Leitlinien der Kommunalpolitik der SPD 
Rendsburg-Eckernförde in unserem Kreis. Keinen Men-
schen zurücklassen und die unterstützen, die Hilfe brau-
chen. Dafür stehen wir. Vor diesem Hintergrund setzen 
wir unsere Schwerpunkte im Kreiswahlprogramm: Le-
bensqualität, Mobilität und Bildung.

Lebensqualität
Unsere Gesellschaft wird älter und bunter. Verände-
rungen in der Bevölkerungszahl und im Altersaufbau 
unserer Gesellschaft stellen die Kommunalpolitik vor 
neue Herausforderungen. Wir werden mit einem Mas-
terplan Demografie die zentralen Herausforderungen 
benennen und daraus Lösungen ableiten. Beispiels-
weise wird es immer wichtiger, eine flächendeckende 
und gute Gesundheitsversorgung sicherzustellen. Dies 
muss auch von der Kreispolitik unterstützt werden. Die 
Imland-Klinik als „unser Kreiskrankenhaus“ soll ihre 
zentrale Aufgabe im Kreis Rendsburg-Eckernförde wei-
terhin in öffentlicher Regie wahrnehmen, einschließlich 
einer leistungsfähigen Kinder- und Geburtenstation in 
Eckernförde und Rendsburg.

Mobilität
Wir wollen einen öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV), der leistungsstark, kunden- und klimafreund-
lich und bezahlbar ist. Dies ist gerade in einem Flächen-
kreis wie Rendsburg-Eckernförde wichtig, denn die Er-
reichbarkeit von Arbeits- und Ausbildungsstätten, von 
Sozial- und Gesundheitseinrichtungen oder von Kultur- 
und Freizeitangebotenen muss auch in ländlichen Regi-
onen ohne Auto möglich sein. Ein leistungsstarker ÖPNV 

ist auch gut für unser Klima. Deshalb setzen wir uns für 
einen abgestimmten Taktfahrplan im Kreis und einen 
barrierefreien ÖPNV ein. 

Bildung
Bildung ist Grundvoraussetzung für ein selbstbe-
stimmtes Leben und ein wichtiger Baustein für den 
Zusammenhalt unserer Gesellschaft. Wir wollen ein 
modernes Bildungssystem im Kreis. Dazu gehört eine 
verlässliche und gute Betreuung unserer Kinder. Wir 
werden die Schulsozialarbeit stärken.
Lange Schulwege dürfen die Eltern nicht auch noch fi-
nanziell belasten. Deshalb werden wir die Elternbetei-
ligung an den Schülerbeförderungskosten rückgängig 
machen.

Interesse an dem gesamten Programm?
SPD Rendsburg-Eckernförde,
Nienstadtstraße 10, 24768 Rendsburg
Tel: 04331-4374604
e-mail: kv-rendsburg-eckernförde@spd.de.
Oder sprechen Sie Ihre Wahlkreiskandidatin oder Ihren 
-kandidaten an.
Das Programm im Internet: www.spd-rd-eck.de Vi
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